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Niederschrift
über die 12. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hude am 05.05.2026 
im Fährhaus.

Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr
Ende der Sitzung: 21:10 Uhr

Anwesend:
stimmberechtigt:
Bürgermeister Bürgermeister Jens Heldt
1. stv. Bürgermeister Christian Nöhring
2. stv. Bürgermeister Sven Freiberg
Gemeindevertreter Oliver Heegardt
Gemeindevertreterin Arendina Meyer-Wisselink
Gemeindevertreterin Gudrun Oschmann
Gemeindevertreter Axel Rathmann

Außerdem sind anwesend:
Helmuth Möller, NT-Regional,
3 Zuhörer sowie
Maren Jessen-Witt, Schriftführerin Amt Nordsee-Treene

Tagesordnung:
öffentlich

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
2.a. Dringlichkeitsanträge
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-

nungspunkte
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 

11. Sitzung am 10.12.2025
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Einwohnerfragestunde
6. Anfragen aus der Gemeindevertretung
7. Bericht der Ausschüsse und Delegierten
8. Beratung und Beschlussfassung zur gemeindlichen Zustimmung von Bauanträgen 

gem. § 36a BauGB

nicht öffentlich
9. Personalangelegenheiten
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Vertragsangelegenheiten

öffentlich
12. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil
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1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit      
Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt 
die ordnungsgemäße und fristgerechte Ladung zur Sitzung fest. Die Gemeindevertretung (GV) 
ist beschlussfähig.

2. Feststellung der Tagesordnung      
2.a. Dringlichkeitsanträge      
Es liegen keine Dringlichkeitsanträge vor.

2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte      
Einstimmig wird beschlossen die TOP 9 – 11 nicht öffentlich zu beraten.

3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über 
die 11. Sitzung am 10.12.2025      
Die genannte Niederschrift wird einstimmig beschlossen.

4. Bericht des Bürgermeisters      

• Besprechungen mit dem Architekten in Sachen Neubau Feuerwehrgeräte-
haus/Dorfgemeinschaftshaus (FGH/DGH). Der Bauantrag soll im Sommer gestellt 
werden. Wenn alles optimal läuft, kann die Genehmigung im September erfolgen. Der 
zu entnehmende Mutterboden muss beprobt werden und kann dann abgefahren wer-
den. In welcher Form dies geschehen soll, wird noch beraten.

• Der Förderantrag für das FGH/DGH wurde eingereicht. Das Landesamt für Landwirt-
schaft und nachhaltige Landentwicklung (LLnL) wird eine Förderung in Höhe von 
600.000 € gewähren. Der Förderbescheid steht noch aus.

• Das alte Feuerwehrfahrzeug der Gemeinde Fresendelf wird nach der TÜV-Prüfung 
noch weitere 2 Jahre eingesetzt.

• Der Winterdienst wurde durch die Gemeinde Schwabstedt bedient und soll auch 
weiterhin über die Gemeinde Schwabstedt erfolgen.

• Die Beseitigung der Straßenschäden wird vom Kreis auf ca. 22.000 € betitelt.
• Im Redderweg wurden die Gräben ausgebaggert und die Sträucher geschnitten.
• Eine Überprüfung der Klärteiche hat ergeben, dass alle in Ordnung sind. Der untere 

Teich wurden im letzten Winter ausgebaggert. Als nächstes ist der mittlere Klärteich 
dran.

• Die Aktion „Sauberes Schleswig-Holstein“ fand mit guter Beteiligung am 7.3.26 in 
Hude statt.

• Die neu gegründete Landjugend Ostenfeld und Umgebung hat angefragt, ein Fuß-
ballturnier in Hude auf dem Sportplatz zu veranstalten. Sie haben eine Zusage erhal-
ten. Über die genaueren Modalitäten wird noch gesprochen.

• Es wird eine Veranstaltung zur Wärmeplanung für die Einwohner des Kirchspiels 
Schwabstedt und weitere in Schwabstedt geben.

• In Hude wurde ein Osterfeuer veranstaltet, das zum Einsatz von Feuerwehr und Poli-
zei geführt hat. Zukünftig sollte so eine Veranstaltung beim Ordnungsamt angemeldet 
werden.

• Für die Wassergemeinschaft wird nächstes Jahr ein neuer Vorsitzender gesucht.
• Im Juni wird eine Einwohnerversammlung mit den Themen Wassergemeinschaft 

und Feuerwehrhaus geplant.
• Nachdem die Gemeinde am 16.4.25 beschlossen hatte, wegen der geringen Auslei-

hung aus dem Bücherbusprogramm auszusteigen, gab es im letzten Jahr 54 Entlei-
hungen.
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5. Einwohnerfragestunde      
• Auf Nachfrage zum Glasfaseranschluss erläutert der Bürgermeister, dass im Juni der 

Anschluss erfolgen soll.
• Es wird gefragt, ob die Möglichkeit der Abfuhr von Muttererde aus dem Bauprojekt im 

Aushangkasten bekannt gegeben wird. Dazu erklärt der Bürgermeister, dass die Erde 
vorerst untersucht werden muss.

6. Anfragen aus der Gemeindevertretung      

• Gemeindevertreterin Oschmann erkundigt sich nach der Art der Heizung im neuen 
Feuerwehrhaus. Es wird eine Wärmepumpe geben.

• Gemeindevertreter Rathmann fragt nach der Nutzung eines Whatsapp- Kanals für die 
Gemeinde. Dort könnten die Vereine und die Wassergemeinschaft Termine und Be-
kanntmachungen einstellen. Dies Thema soll in der Einwohnerversammlung bespro-
chen werden.

• Auf die Frage, wann die Asphaltierung stattfinden soll, äußert der Bürgermeister, 
dass er sich beim Kreis erkundigt.

7. Bericht der Ausschüsse und Delegierten      
Gemeindevertreter Nöhring berichtet über die Sitzung des Schulverbandes Witzwort-
Schwabstedt am 26.11.2025 in Schwabstedt. Die Ferienbetreuung der Ganztagsschule soll 
für beide Schulen an einem Standort durchgeführt werden. Beide Standorte sind sicher.

8. Beratung und Beschlussfassung zur gemeindlichen Zustimmung von Bauanträ-
gen gem. § 36a BauGB      

Mit der Einführung des „Bau-Turbos“ möchte der Gesetzgeber den Wohnungsbau beschleu-
nigen.
Im Rahmen des § 246e, § 31 Abs. 3 und § 34 Abs. 3b BauGB können 

- Abweichungen von Festsetzungen eines Bebauungsplanes sowie 
- Abweichungen vom bauplanungsrechtlichen Einfügungsgebot 

und generelle Abweichungen vom Bauplanungsrecht zugelassen werden. Es handelt sich da-
bei um Fälle, die unter den bisherigen rechtlichen Rahmenbedingungen durch den Kreis NF 
abgelehnt worden wären. 

Durch die neue Regelung wird die Entscheidungsbefugnis nach § 36a BauGB auf die Ge-
meinde übertragen.
Die Gemeinde hat über die Zustimmung innerhalb einer Frist von drei Monaten zu entschei-
den. Erfolgt innerhalb dieser Frist keine Entscheidung, gilt die Zustimmung kraft Gesetzes als 
erteilt.
Grundsätzlich liegt die Zuständigkeit bei der Gemeindevertretung, eine Übertragung auf die 
Bürgermeisterin oder den Bürgermeister ist jedoch zulässig. 

Nach kurzer Beratung beschließt die Gemeindevertretung, dass ausschließlich die Gemein-
devertretung über alle Bauanträge, die unter die Regelungen des § 36a Baugesetzbuch fallen, 
entscheidet.

Abstimmungsergebnis:
Beschlussfähigkeit Abstimmung

gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung

7 7 6 1 --
Bemerkung:
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Aufgrund des § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von 
der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei 
der Abstimmung anwesend:

Gemäß Beschluss im TOP 2b ist die Öffentlichkeit für die nachfolgenden Tagesord-
nungspunkte ausgeschlossen. Die Zuhörer verlassen den Sitzungsraum.

Nicht öffentlich:

9. Personalangelegenheiten      
…

10. Grundstücksangelegenheiten      
…

11. Vertragsangelegenheiten      
…

Öffentlich: 

12. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil      

Im nichtöffentlichen Teil wurden keine Beschlüsse gefasst.

Der Bürgermeister bedankt sich für die rege Mitarbeit und Unterstützung und schließt damit 
die Sitzung.

Bürgermeister  Schriftführerin
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